
Wenn sich im Mai bei den Oelder
Radsport-Schwalben die Meister-
schaftsrunden derHallensaisonmit
Radball undKunstfahrendemEnde
entgegen neigen, beginnt die Frei-
luft-Zeit derMountainbiker undder
Tourenfreunde.

Nach der klassischen 1. Mai-Aus-
fahrt standen auch in fast allen
Haushalten geputzte und geölte
Fahrräder bereit und warteten auf
schönesWetter. SchonwenigeTage
drauf fand die erste Schwalbe- Ver-
anstaltung statt: OELDERADELT
2013, das 36. Oelder Volksradfah-
renmit Start/ Ziel an der Von- Ket-
teler-Schule. Bei bester Wetterlage
fanden circa 120Teilnehmer/innen
den Weg dorthin. Das Team um
denOrganisationsleiter undVorsit-
zenden Norbert Stemmer hatte al-
les bestens vorbereitet: Auf dem
Schulhof war der Anmelde-Bereich
mit den Startkarten sowie die Ver-
sorgungsstationen fürGetränkeund
Kaffee und Kuchen aufgebaut. Die
Strecken waren ausgeschildert: Die
20km-Tour führte wie bekannt
nach Ostenfelde und dann durch
Wald und Flur in Richtung Haus
Geist zurück zumZiel.Die sportlich
ambitionierten Fahrer/innen konn-
ten kurz vor Ostenfelde die 20km-
Zusatz-Schleife nehmen. Rechts ab
führte der Weg in Richtung Lette /
Horst, dannnachBeelenundwieder
weiter zum Anschluss nach Osten-
felde. Nach dem Scheitelpunkt die-
ser Zusatz-Route kam der Name
„Holtbaum-Spieß“ zustande.Anbei-
den Etappen waren Stempelposten
eingerichtet. Vier Jungen undMäd-
chenbis 6 Jahre fuhrenunter derBe-
gleitung von Herbert Lakenbrink
den 7-km-Kidi-Kurz-Kurs.

Stemmer sieht die passende Kom-
bination vonOELDERADELTmit
dem Motto „Fit und Fun für die
ganzeFamilie“ undder dann im Juni
folgenden Mega-Veranstaltung der
RTF-Radtourenfahrt – OELDER
SCHWALBENTOUR – mit dem
Streckenangebot von40bis 200km.
Diese findet in diesem Jahr am
Sonntag den 9. Juni mit Start / Ziel
GEA Westfalia statt. Die große
Schar der 40-km-Route beiOELDE

RADELT findet also gleich den
passenden Anschluss bei der späte-
ren RTF. Der Co-Ausrichter, Uwe
Richter von der BarmerGEKKran-
kenkasse, hält zur Stange: „Aufgrund
der dünnerwerdendenPersonalde-
cke kann ich als ein-Mann-Show
mitmachen und imGrundsatz wird
jeder Aktions-Mosaik-Baustein zu
unserer Gemeinschaftsaktion . . .
Deutschland bewegt sich . . . herz-
lich begrüßt.“ Darüber hinaus be-
dankt sich Norbert Stemmer bei
den Haupt-Sponsoren, der Oelder
Sparkasse und der EVO: „Ohne
diese Partner gäbe es keine Tour.“

Die kostenlose Teilnahme ist und
bleibt ein Pluspunkt der Veranstal-
tung und amEnde gibt esmit etwas
Losglück einen Preis aus der Tom-
bola.Die Gewinnerliste derHaupt-
preise lautet: In der Kategorie
„Jüngster Junge und jüngstes Mäd-
chen -20km- lagen vorne: Nick
Holtermann (Jahrgang 2008) und
EmmaWeber (Jahrgang Juli 2004).
Die beiden erhielten je einen Bar-
mer-Pokal und EVO-Überra-
schungs-Rucksäcke. Am anderen
Altersende gewannFranzTippkem-
per. Mit dem „Baujahr“ 1930 war er
der älteste Teilnehmer und erhielt
eine Flasche Schwalbe- Kettenöl.
Wie es der Zufall so wollte kam Al-
fred Heitmann (geb. 1932) etwas
später doch noch zum Zuge. Er
wurdeGewinner derKategorieTeil-
nehmer/in 20kmmit demSparkas-
sen-Pokal und dem Sparkassen-
Gutschein für zwei Personen zu ei-
nem Bundesliga-Heimspiel des
Noch-Meisters Borussia Dort-
mund. Zuvor freute sich Myk Bu-
tylla aus der Kurz-Kurs-Gruppe auf
den Schwalbe-Kidi-Cup und das
dazu gehörige Action-Spiel. Den
Schüler-Pokal und einen mp3-
Player erhielt Nicole Overbeck. Bei
der Preisziehung der 40km-Sport-
gruppewar die glücklicheGewinne-
rin Gudrun Erdhütter. Sie erhielt
den EVO-Energie-Pokal und einen
Rund-Grill. Nach dem dazugehöri-
genFoto-Shooting verabschiedeten
Norbert Stemmer undUweRichter
imNamen von „Schwalbe“ undBar-
mer die zufriedene Schar derRadler
und Radlerinnen.
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